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Der Bürgermeister informiert 

Liebe Höfleinerinnen 
und Höfleiner! 
 

So schnell vergeht die 
Zeit. Mit dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung läu-
ten wir bereits das Jah-
resende ein. Es war für 
unsere Gemeinde ein 

sehr ereignisreiches Jahr:  

 

Wir haben ein neues Gemeindezentrum 
und einen neuen Kindergarten eröffnet, 
unser Gehsteignetz erweitert, die Ge-
meindeinfrastruktur im Bereich der Was-
serversorgung saniert und viele kleine 
Maßnahmen zur Attraktivierung unserer 
Gemeinde gesetzt. Höflein hat sich in 
diesem Jahr prächtig entwickelt und ist 
mittlerweile eine der gefragtesten Wohn-
gemeinden in der Region.  

 

Diesen Weg wollen wir auch im kom-
menden Jahr fortsetzen. Wobei wir den 
Schwerpunkt in Richtung Gemeinschaft 
verschieben wollen. Die sozialen Ange-
bote zu stärken ist dabei das Ziel. Jede 
und jeder der dazu einen Beitrag leisten 
möchte, ist herzlich dazu eingeladen.  

 

 

 

 

In der Gemeinderatssitzung am 25. Sep-
tember 2018 hat der Gemeinderat ein-
stimmig dem Vorschlag zum Verkauf 
des Gemeindezentrums in Unterhöflein 
zugestimmt. Um mögliche Fehlinformati-
onen zu vermeiden, möchte ich gerne 
aus erster Hand informieren. 

Durch die Neuerrichtung unseres Ge-
meindezentrums und des Kindergartens 
ergibt sich die Möglichkeit der Verwer-
tung der dadurch freiwerdenden Objek-
te. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Verwertung der Objekte steht unter 
der Prämisse den größtmöglichen Nut-
zen für die Entwicklung der Gemeinde 
zu erzielen. 

 

Das Gemeindezentrum liegt in unmittel-
barer Nachbarschaft zum landwirtschaft-
lichen Betrieb der Familie Steiner. Der 
erfolgreiche Fortbestand dieses Betrie-
bes hängt auch von der Möglichkeit zur 
Vergrößerung ab.  

Verkauf Gemeindezentrum und 
Ankauf von Entwicklungsfläche 
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Die Gemeinde Höflein ist eine sich rasch ent-
wickelnde Gemeinde, die zur Realisierung be-
stehender und zukünftiger Anforderungen der 
regionalen Wirtschaft und der kommunalen 
Aufgaben Entwicklungsflächen benötigt. 

 

Mit der Zusammenführung der beiden Interes-
sen konnte ich mit der Fam. Steiner ein Paket 
schnüren, das beiden Parteien zu Gute 
kommt. 

Die Gemeinde Höflein verkauft 

 das Gebäude des ehemaligen Gemein-
dezentrums in Unterhöflein (Gemeinde, 
Wohnungen, Nebenräume),  

 die Halle und die Garagen,  

 den westlichen Teil des Grundstückes 
(asphaltierte Fläche verlängert bis in den 
Garten.) In Summe rund 400m² Wohn-
gebäude, 350m² Nebengebäude und 
3000m² Grundfläche zum Preis von         
€ 396.000,-- 

 

Die Gemeinde Höflein kauft 

 Grundstücke nördlich der derzeitigen 
Baulinie Richtung Oberhöflein zwischen 
Frauenbach und Landesstraße 

In Summe rund 7.200 m² zum Preis von          
€ 76.000,--.  

 

Außerdem freue ich mich über ein gemeinsa-
mes Vorhaben mit der Fam. Steiner. Wir ha-
ben vereinbart, den Tresslweg entlang des 
Grundstückes der Fam Steiner zu verbreitern 
und besser begehbar zu machen. 

Ein Anliegen, dass mir schon mehrfach aus 
der Bevölkerung herangetragen wurde. 

 

Oberflächenkanal Unterhöflein  

 

Nach den sommerlichen Unwettern zogen wir 
Bilanz: 

Unsere Maßnahmen das Oberflächenwasser 
entlang des neuen Gehsteiges zwischen 
Oberhöflein und Unterhöflein geordnet abzu-

leiten haben funktioniert. Adaptierungen im 
Bereich des Einlaufes am Ende des neuen 
Gehsteiges sind noch notwendig 

 

Beim zweiten Teil des Projektes in Unterhöf-
lein – Verrohrung und Neutrassierung im Be-
reich Ortseinfahrt Unterhöflein bis zur Einlei-
tung in den Frauenbach wurde in der Zwi-
schenzeit das wasserrechtliche Genehmi-
gungsverfahren abgeschlossen. 

 

Nach Abschluss unserer heurigen Großpro-
jekte, möchte wir auch den zweiten Teil heuer 
noch fertigstellen. Das notwendige Material 
wird bereits geliefert, die Arbeiten beginnen 
demnächst. 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet  

am Mittwoch, 12.12.2018 um 19:30 Uhr  

im Gemeindezentrum statt.  

 

Der nächste Höfleiner Stammtisch findet am  

Montag, 19. November 2018  

um 19 Uhr  

im Gasthaus Mohr in Zweiersdorf statt. 

 

Neben einem Überblick über laufende Projek-
te und Vorhaben freue ich mich über eine le-
bendige Diskussion zu den Anregungen und 
Wünsche der Höfleinerinnen und Höfleiner. 
Schwerpunkt soll aber die zukünftige Entwick-
lung der Gemeinde sein. Wir haben einen 
Großteil der Maßnahmen aus der Zukunfts-
werkstatt (Bürgerbeteiligungsverfahren zur 
Gestaltung der Gemeinde aus dem Jahr 
2014) abgearbeitet. Wie wollen wir weiterma-
chen, was ist uns wichtig? 

 

Kommt zum Höfleiner Stammtisch  

und gestaltet mit! 
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Blumenschmuckwettbewerb 

 

Das Ortsbild ist mir ein großes Anliegen. 
Deshalb haben wir uns entschlossen ei-
nen Wettbewerb ins Leben zu rufe: 

Gemeinsam mit der Gärtnerei Zimmer-
mann wurde eine Jury gebildet und der 
öffentlich sichtbare Blumenschmuck der 
Höfleiner Haushalte bewertet. Dabei wur-
den auch auf die Hinweise der Ortsbevöl-
kerung berücksichtigt Die drei bestbewer-
teten Haushalte wurden mit einer Urkunde 
und einem Pflanzengutschein belohnt:  

 

 

 

 

 

Fr. Andrea Sztraczeny-Oberhuber 

Fr. Ingrid Philibert-Tressl Fr. Gerlinde Sederl 

Höfleiner Adventmeile  

 

Die Vorbereitungen laufen planmäßig 
und die heurige Adventmeile wird mit 
vielen Neuerungen begeistern. Dem 
Kunsthandwerk wird diesmal besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt. Außerdem 
haben wir einen musikalischen Schwer-
punkt. Neben dem Bläseresemble der 
Bergkapelle und den Bergknappis, wird 
auch Sensitive Soul (Andi Pilhar und 
Jeanine Schmoll) für weihnachtliche 
Stimmung sorgen. 

Die Kinder des Kindergartens und der 
Volksschule gestalten die Eröffnung am 
Freitag, 14.12 um 17.00 Uhr. 

 

 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und 
machen Höflein zu einer lebendigen Ge-
meinde, in der alle Generationen mitge-
stalten und gerne leben.  

Besuchen sie doch die Veranstaltungen 
unserer Vereine!  

 

Herzliche Grüße  

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Harald Ponweiser 
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Wer in diesen Tagen aufmerk-
sam die Auslagengestaltung 
in manchen Geschäften beo-
bachtet, dem fällt auf, dass 
neben den traditionellen aus-
gehöhlten Kürbissen zuneh-
mend gruselige Gestalten auf-
tauchen und vielerorts werden 
„Halloween-Parties“, Geister-
wanderungen und Kinder-
umzüge organisiert. 

 

Nun fallen Halloween und Allerheiligen 
nicht zufällig zusammen, sondern sind 
eng miteinander verbunden. Schon der 
Name halloween heißt aus dem Engli-
schen übersetzt Allerheiligen-Vorabend: 
“All Hallows eve“ – verballhornt: Hallo-
ween. 

 

Feierte man zunächst „Allerheiligen“ am 
Sonntag nach Pfingsten, so wurde dieses 
Fest am Übergang vom 8. zum 9. Jahr-
hundert im keltisch-irischen Bereich be-
wusst auf den Herbst verlegt. Man wollte 
den heidnischen Winter- und Finsternis-
getue das christliche Verständnis von 
Tod und ewigem Leben – die Befreiung 
von allem Geisterglauben und gruseligen 
Vorstellungen - entgegen setzen. Wie 
sich zeigt, ließ sich das heidnische Ele-
ment nicht so leicht ausschalten; über 
irische Auswanderer kam „Halloween“ 
nach Amerika und von dort schwappte es 
als äußerst erfolgreicher Umsatzimpuls 
für die Werbe- und Unterhaltungsindust-
rie auf unseren alten Kontinent zurück. 

Nun wünsche ich allen viel Gaudi auf der 
Halloween-Party und unseren Kindern 
viel „Süßes und nichts Saures“, trotzdem 

möchte ich zu Allerheiligen bzw. Aller-
seelen noch etwas weiter nachdenken:  

• Welche® Heilige® ist mein Na-
menspatron und was weiß ich über 
ihn? 

 

• Warum schenken wir noch einen 
„Allerheiligenstriezel“? 

 

Allerheiligen war früher in vielen Regio-
nen der „Godntag“. Die Patentante oder 
der Patenonkel kam zu Besuch, man 
ging gemeinsam zum Familiengrab und 
betete für die verstorbenen Angehörigen. 
Am Nachmittag gab es Kaffee und Ku-
chen. Für die Kinder brachte die Patin 
oder der Pate den Allerheiligenwecken 
mit, in den mancherorts sogar eine Sil-
bermünze eingebacken wurde. 

 

• Gräbersegnung und traditionelles 
Gedenken der verstorbenen Solda-
ten 

 

Jedes Jahr feiern die Vereinten Nationen 
bereits am 21. September den Weltfrie-
denstag. Dieses Datum ist eine Aufforde-
rung an alle Nationen und Menschen jeg-
liche Feindseligkeiten an diesem Tag ein-
zustellen und sich für ein friedvolles Zu-
sammenleben zu engagieren. Wir geden-
ken anlässlich der Gräbersegnung unse-
rer Verstorbenen und warnen am Grab 
der gefallenen Soldaten, dass sich die 
Völker, insbesondere des vereinten Euro-
pas, nie wieder kämpferisch und hasser-
füllt gegenüber stehen dürfen.  

Einige Gedanken zu „Allerheiligen“  

Die  Angst vor Streit und Hass und Krieg lässt viele oft nicht ruhn 

 Doch  wenn  man  Frieden haben  will,  muss man ihn selber tun. 

 Der Frieden wächst, wie Rosen blühn, so bunt, so schön und still. 

 Er fängt bei uns zuhause an, bei jedem der ihn will. 

(Auszug aus dem Gedicht von Eva Rechlin)   Mag. Nikolaus Csenar 
       (Vizebürgermeister)  



 

 

Neuigkeiten aus dem 
 

 

Mit der kostenlosen Regionsapp „zuzu.“ jederzeit über alle 
Veranstaltungen und Neuigkeiten im Schneebergland informiert! 

  

Das Schneebergland bietet seit kurzem – neben Gemeindezei-
tungen, Newslettern, aktuellen Homepages und einer bereits be-
achtlichen Schneebergland-Facebookgruppe – auch eine eigene 
Regionsapp „zuzu.“ (Zusammen Zuhause im Schneebergland). 

 

Hier erfahren Sie regelmäßig Wichtiges und Wissenswertes aus 
der Region mit ihren zahlreichen Gemeinden und sind über aktu-
elle regionale Veranstaltungen und Neuigkeiten bestens infor-
miert! 

 

Zusätzlich können Sie aber auch Ihre eigenen Vorschläge, Ideen 
und Verbesserungsmaßnahmen einbringen: Die 6 Gemeinden 
Grünbach am Schneeberg, Höflein an der Hohen Wand, Hohe 
Wand, Pernitz, St. Egyden am Steinfeld und Würflach freuen sich 
über Ihre aktiven Infos und Verbesserungsvorschläge direkt an 
die jeweilige Gemeinde via App! 

 

Laden Sie sich gleich die neue kostenlose Regionsapp auf Ihr Smartphone! Dauert keine 
Minute! Play Store öffnen, zuzu oben eingeben und installieren!  

IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber : Gemeindeamt Höf le in an der  Hohen W and  

Für  den Inhal t  verantwor t l ich:  Bürgermeis ter  Harald Ponweiser  

Vervie lfä l t igungsor t :  Gemeindeamt Höf le in an der  Hohen W and, 2732 Am Johannessto l len 1, 
DVR 0879215 
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Am Freitag, 14.09.2018 war es soweit. 
Nach einer Bauzeit von weniger als ei-
nem Jahr  erstrahlt nun der NÖ Landes-
kindergarten Höflein an der Hohen Wand 
an seiner neuen Adresse und konnte sei-
ner Bestimmung übergeben werden. Mit 
zwei Gruppen, einem Bewegungsraum, 
einem großzügigem Garten und vielem 
mehr, wurde der neue Kindergarten als 
Vorzeigeobjekt vom Land Niederöster-
reich bezeichnet. 

 

Bei der feierlichen Eröffnung durfte unser 
Bürgermeister Harald Ponweiser viele 
hochrangige Ehrengäste aus Politik und 
Wirtschaft begrüßen. 
Das Land Niederösterreich vertrat der 2. 
Präsident des Nö Landtagen Gerhard 
Karner und überbrachte Grüße der Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 

 

Als weitere Laudatoren durften der Abge-
ordnete zu Nö Landtag Mag. Christian 
Samwald und der Vorstandsobmann der 
Siedlungsgenossenschaft Neunkirchen 
KommR Martin Weber begrüßt werden. 
Auch die Bezirkshauptfrau Mag. Alexand-
ra Grabner-Fritz und die Kindergartenin-
spektorin Gabriele Pehofer fand man un-
ter den mehr als 250 Gästen. 

 

Nach dem Abspielen der Nö Landeshym-
ne durch das Ensemble der Bergkapelle 
Hohe Wand folgte die feierliche Segnung 
durch Pater Charbel Schubert O.Cist. Im 
Anschluß konnte der Kindergarten be-
sichtigt werden und danach ging es zum 
Buffet. 

 

Die Eröffnung des Kindergartens ist ein 
weiterer großartiger Schritt in der Ent-
wicklung der Gemeinde Höflein an der 
Hohen Wand. 

Kindergarten - Eröffnung  
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Die letzten Schultage waren ganz 

schön aufregend…. 

 
 
Das Ei, eine runde Sache: 
Die beiden Seminarbäuerinnen Frau 
Ingrid Ax und Frau Christina Scheiwein 
besuchten uns im Oktober, um uns al-
les über Eier und Hühner zu erzählen. 
Außerdem wurde köstlicher selbstge-
machter  Eiaufstrich verkostet. Wir ha-
ben uns sehr über den netten Besuch 
gefreut. 
 
 
Verkehrserziehung  
 
Ganz aufgeregt erwarteten die Kinder 
Ende September den Besuch von Herrn 
Inspektor Roland Hofer von der Polizei 
Willendorf. Ein echter Polizist in unserer 
Klasse! Beim Überqueren des Zebra-
streifens vor der Schule konnten die 
Kinder zeigen, was sie im Verkehrser-
ziehungsunterricht gelernt hatten. 
 
 
 
Karneval der Tiere 
 
Am 27. September besuchten wir in der 
Studiobühne der Wiener Staatsoper das 
Konzert „Karneval der Tiere“.  
Das berühmte Werk von Camille Saint-
Saëns haben wir im Musikunterricht 
ausführlich kennengelernt. 
Am Weg zum Konzert haben wir im Bel-
vederegarten unsere Jause gegessen.  
Es war ein aufregender Ausflug!  
 
 

Berichte aus der Volksschule 
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Mozart – „DIE ZAUBERFLÖTE“ 
 
Im Rahmen eines Projekts beschäftigte sich die 
4. Klasse der MVS mit dem Thema: MOZART 
und DIE ZAUBERFLÖTE 
Im Stationenbetrieb wurden der Lebenslauf des 
Komponisten, sowie seine Reisen und Werke 
intensiv bearbeiten. Mit Filmen und Hörbeispie-
len bereiteten sich die Schülerinnen und Schüler 
auf den Höhepunkt des Projekts vor, den Be-
such in der VOLKSOPER zur Schulvorstellung 
„DIE ZAUBERFLÖTE“. 
 
Wandertag zur Hengsthütte 
 
Bei prächtigem Herbstwetter unternahm die 4. 
Klasse der MVS am 12.Oktober einen Wander-
tag. Mit dem Zug gings nach Puchberg und von 
dort mit dem Salamander zur Hengsthütte. 
Nach einer kleinen Frühstücksjause marschier-
ten die Schülerinnen und Schüler mit den Lehre-
rinnen Astrid Kerbl-Schreitl und Nina Seidel 
durch den schönen bunten Herbstwald, genos-
sen die frische Waldluft und konnten zum Ab-
schluss noch am Spielplatz in Puchberg toben. 
 
Besuch bei der Grünen Tonne  

 
Im Rahmen des Sachunterrichts wurde die 4. 
Klasse zu einem Besuch zum Abfallunterneh-
men Grüne Tonne Neunkirchen eingeladen: 
Nach einer kurzen Präsentation im Schulungs-
raum ging es weiter in den Sortierbereich. Ne-
ben den verschiedenen automatisierten Sortier-
maschinen, konnten die Schüler auch einen 
Blick auf das händisch Sortieren der Abfälle 
werfen. Ein Hauptaufgabe der Grünen Tonne ist 
das Sortieren des Mülls in die einzelnen Wert-
stoffe. Diese werden dann wiederum von ande-
ren Unternehmen angekauft und der Wiederver-
wertung im Materialkreislauf zugeführt.  
Ein weiterer, wichtiger Punkt war noch die Be-
handlung der Abfälle aus der braunen Tonne 
und deren Kompostierung. Hier wird aus den 
Bio-Abfällen in mehreren Arbeitsschritten hoch-
wertiger Kompost (Güteklasse A) gewonnen. 
Nach der Besichtigung wurden wir noch zu einer 
Jause eingeladen die sich die Kinder gut 
schmecken ließen. Hier konnte auch noch die 
eine oder andere offene Frage gestellt werden. 
Wir möchten uns nochmals herzlich bei dem Un-
ternehmen Grüne Tonne und seinen Mitarbei-
tern für die Exkursion, die kostenfrei Busfahrt 
und die gute Jause bedanken.  
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Sportliche Grüße liebe  

Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

Das Wetter wird feucht 
und kalt und für die 
Athleten der Stamm-
runde Höflein endet 
nun auch das Training 
am freien Felde und 
wir bewegen uns in die 
Halle, denn für wahre 
Sportler gibt es keinen 

Winterschlaf. 

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich schon 
bald dem Ende zu und wir möchten uns 
sehr herzlich bei allen Helfern und 
Sponsoren bedanken, die sich unermüd-
lich für das Gelingen unserer Veranstal-
tungen eingesetzt haben.  

Wir hatten diese Saison sehr starke 
Spielmomente und konnten somit zum 
Beispiel beim „7-Meter-Turnier“ in Stollhof 
auf dem „Siegerstockerl“ glänzen. Gene-
rell kann man bei den gespielten Turnie-
ren von einer soliden sportlichen Leistung 
sprechen. Nicht einmal der Regen beim 
Turnierantritt in Maiersdorf konnte uns die 
Spielfreude und den Zusammenhalt neh-
men, so wie es das Bild nebenan zeigt. 

Lange Rede kurzer Sinn, wir möchten 
das Jahr mit einer Bilderserie revuepas-
sieren lassen und Euch somit einen Ein-
blick in das spannende und oft am Limit 
geführte Sportlerdasein verschaffen. 

Danke an Euch alle für die Unterstützung 
und wir freuen uns auf ein weiteres ge-
meinsames Jahr 2019!  

 

PS: Schaut doch bei unserem alljährli-

chen „3-Königs-Punsch“ am 
05.01.2019 vorbei! 

 

Alles Gute und bis bald! 

Euer Vorstand der STR-Höflein! 

STR Turnier am 9.6.2018 

Rote Nasen Lauf mit den Kinder-

freunden am 8.9.2018 
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Spielefest 

Der 08.09.2018 stand voll im Zeichen von 
„Laufen, Lachen, Gutes tun“. Das Besondere 
am heurigen Spielefest Höflein war die Verket-
tung zwischen Spielefest und Rote Nasen 
Lauf. Die Kinderfreunde konnten gemeinsam 
mit dem Verein „Stammrunde Höflein“ die 
„Clowndoctors“ (die seit 1994 überall dort, wo 
Menschen seelische Unterstützung brauchen, 
tätig sind) unterstützen. Dabei rückten Ge-
schwindigkeit, zurückgelegte Kilometer oder 
Siegerurkunden in den Hintergrund. Denn das 
oberste Ziel war es, zu helfen und sich selbst 
zu motivieren, um andere in schwierigen Le-
benslagen zu unterstützen. 

 

Halloween 

Süßes oder Saures! Der diesjährige Halloween 
Umzug startete bei der Volksschule und führte 
über den Kirchenweg zu einem gruseligen 
Rundweg. Viele schaurige Überraschungen 
hielt dieser Weg für unsere Besucher bereit, 
wie zum Beispiel aufregende Lichteffekte oder 
Gruselclowns, welche uns in Schrecken ver-
setzten.  

 

Wir danke fürs zahlreiche Kommen und freuen 
uns auf die nächsten Veranstaltungen!  

Der Nikolaus kommt:  

 

Mittwoch, 05. Dezember 2018 

ab 16:30 Uhr  

im Gemeindezentrum  
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Feuerlöschüberprüfung  
 

am 1. Dezember 2018 

von 09:00 bis 12:00 Uhr  

im Feuerwehrhaus 

Glas lässt sich unendlich 
oft wieder einschmelzen. 
Es kann beliebig oft in den 
Schmelzprozess zurückge-
führt und zu neuen Produk-
ten verarbeitet werden.  
Da recyceltes Glas bei 
niedrigeren Temperaturen 
als die zur Glasherstellung 
erforderlichen Rohstoffe 
schmilzt, sinkt der Energie-

bedarf, wenn Glasscherben zugesetzt 
werden.  
Einschmelzen von Altglas schützt so das 
Klima und spart Rohstoffe wie Quarz-
sand, Soda und Kalk ein. Das trägt eben-
falls zur Verringerung der dem Herstel-
lungsprozess anrechenbaren Umweltbe-
lastungen bei. Weiterhin braucht einge-

schmolzenes Altglas nicht deponiert zu 
werden. 
 
Im Jahr 2017 hat die Gemeinde Höf-
lein/Hohen Wand 3.820 kg Weißglas und 
7.120 kg Buntglas gesammelt - das sind 
12,05 kg pro Einwohner im Jahr! Da lie-
gen wir deutlich über den Bezirksschnitt 
(11,1 kg).  
 
Wir möchten uns bei allen Freunden des 
Recyclings für euer großes Engagement 
bedanken!  
 

In diesem Sinne : 
„Sammeln wir weiter“ 

 
 

GGR Tanja Schreier 

Glas: gut zu recyclen!  

http://www.umweltbundesamt.de/service/glossar/k?tag=Klima#alphabar
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Ulla´s Änderungsschneiderei 
 

Ortsstraße 30 

0664/3581313 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
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BH Neunkirchen: Erdgeschoss, Zimmer 06A ab 23. Oktober 2018 

 

jeden Dienstag von 08:00 - 12:00 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr 

sowie jeden Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr 

 

Kosten: € 20,45 

Heizkostenzuschuss 
 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2018/2019 in Höhe von € 135,-- zu gewähren.  

 

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Haupt-
wohnsitz der Betroffenen zu beantragen und zu prüfen. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  

Nähere Einzelheiten (z.B. Einkommensgrenzen) sind den Richtlinien samt Er-
läuterungen zu entnehmen. Zu beachten ist, dass  

Anträge bis spätestens 30. März 2019 (einlangend) bei der Gemeinde 
gestellt werden können;  

diese Anträge von der Gemeinde auf die inhaltliche und formelle Rich-
tigkeit geprüft werden;  

positiv beurteilte Anträge unmittelbar im Portalverbund in das e-
government Formular „Heizkostenzuschuss“ einzutragen sind.  

Die Anträge und die Belege müssen in Kopie von der Gemeinde zur etwaigen 
Einsichtnahme aufbewahrt werden.  

Grippeschutzimpfung 
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Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 

 

 

Liebe Gemeinde! 

 

Die Zeit am Ende des Jahres nennt man gerne die „Stade Zeit“ die uns aus der 
Hektik des Alltags etwas heraus reißt. Durch die Jahreszeiten von Herbst und 
Winter wird das noch begünstigt, die  Tage werden kürzer und die Natur be-
ginnt ihren Winterschlaf. Wir sehnen uns nach Licht und Wärme und bereiten 
uns auf das Weihnachtsfest vor. Die  Kirche schenkt uns durch zahlreiche 
Symbole etwas von Licht und Wärme die wir in dieser Zeit vermissen. Mit der 
Geburt von Jesus Christus geht in der Welt ein Licht auf das Hoffnung und 
Wärme schenkt. Im Evangelium wendet Jesus Christus dem Menschen zu und 
spricht uns ganz persönlich an. Wenn wir uns ansprechen lassen, auf sein 
Wort hören, danach handeln geht dieses Licht in uns auf und wir erleben was 
Gott uns in seinem Sohn schenken will.  

Die Roratemessen sind besondere Messfeiern an Werktagen im Advent. Die-
se sehr beliebten Gottesdienste in der Dunkelheit, in der Regel morgens noch 
vor Aufgang des Tageslichtes, werden durch eine Vielzahl von aufgestellten 
Kerzen in ein warmes, stimmungsvolles Licht getaucht. In unserer Pfarre sind 
die Roratemessen am Di. und  Mi. um 18:30 Uhr und am Fr. um 7:30 Uhr in 
der Thomaskapelle im Pfarrhof, und am Samstag um 7 Uhr in der Thomaska-
pelle mit anschließendem Frühstück im Pfarrzentrum.  Am 3. Adventsonntag, 
den 16. Dezember ist um 15 Uhr ein Adventkonzert  des Chors „Cantamus“ 
in unserer Pfarrkirche.  

Am 22.Dezember findet um 18 Uhr eine Fackelwanderung mit adventlicher 
Andacht von der  kleinen Kanzel auf der Hohen Wand zur Wilhelm-Eicherthütte 
statt.   

Dieses Jahr gibt es am 24. Dezember um 16 Uhr wieder eine Krippenandacht, 
die wir gemeinsam mit allen anwesenden Kindern gestalten möchten. Wir la-
den alle Kinder herzlich ein, diese mit uns vorzubereiten. Wir treffen einander 
am 24. Dezember um 14:00 im Pfarrheim. Dort werden wir singen, basteln 
und uns auf die Ankunft Christi vorbereiten. Fragen beantw.  Eveline Schloffer 
(0650/413 35 32)  

Die Christmette ist um 22 Uhr mit anschließender Agape in unserer Pfarrkir-
che.  

Den Jahresschluss feiern wir mit einer Andacht,  einem Rückblick auf das ver-
gangene Jahr  und dem Jahresschlusssegen  am 31. Dez. 2017 um 16 Uhr in 
unserer Pfarrkirche.  
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Sternsingeraktion 2019 

Zum Jahreswechsel bringen unsere Sternsinger den Segen für das Jahr 2019. Die Sternsin-
ger sind bei jedem Wetter unterwegs, um die weihnachtliche Friedensbotschaft zu verkün-
den. Ihr Einsatz gilt auch notleidenden Mitmenschen in den Armutsregionen der Welt. Mit Ih-
ren Spenden werden jährlich rund 500 Sternsinger-Projekte unterstützt und so die Welt bes-
ser gemacht.  

Öffnen Sie bitte den Sternsingern Ihre Türen und Herzen an folgenden Tagen:  

 4. Jänner 2019 in Willendorf  

 5. Jänner 2019 in Höflein  

          Herzlichen Dank! 

 

Möchtest auch du bei der Sternsingeraktion mitmachen? Im Dezember findet ein Sternsinger-
vortreffen statt. Der Termin wird noch auf der Website der Pfarre Maria Kirchbüchl 
(www.kirchbuechl.at) bekanntgegeben. Oder bei Bianca Bock unter: 0699 19 28 05 91.   

 

 

 

Weitere Termine in der Pfarre  

02. Dezember  10:00 Familienmesse in der Pfarrkirche, anschließend Jungschar-

    Pfarrcafe  

13. Dezember  18:30 Monatswallfahrt in der Pfarrkirche, H. H. Abt Dr. Maximilian 

    Heim OCist 

15. Dezember  7:00 Roratemesse in der Thomaskapelle mit anschl. Frühstück     

22. Dezember    7:00 Roratemesse in der Thomaskapelle mit anschl. Frühstück  

24. Dezember  16:00 Krippenandacht in der Pfarrkirche   

   22:00  Christmette in der Pfarrkirche    

25. Dezember  10:00  erster Weihnachtstag - Hochamt in der Pfarrkirche  

26. Dezember  10:00 Stephanitag - Hochamt in der Pfarrkirche 

Eine gesegnete und besinnliche Advent- und Weihnachtszeit wünscht ihnen allen von gan-

zem Herzen 

   

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

 Pfarrmoderator 
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Höfleiner Galerie 

Silberne BhW Ehrenzeichen für  

DI (FH) Peter Farcher  

für seine engagierte Arbeit im Bereich  

der Erwachsenenbildung in NÖ 

Übergabe Geburtsbäumchen 

70. Geburtstag Franz Schmieder 



Elektrotechnik   Johann Pöll    Elektromaschinenbau 

Ortsstr. 20, 2732 Höflein an der Hohen Wand  Fax u. Tel: 02620 2891                     

0664 / 1616422 

Installation Handel Blitzschutz Radio Fernsehen Heizungen Beleuchtungstechnik    E - Geräte Service 
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Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein an 

der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 

Auszeichnung Blühendes NÖ  

2. Platz Kleinstgemeinde 

Industrieviertel  

Tag der Blasmusik 



10.-11.11. Dr. Christian KARNER  02637/2232 

17.-18.11 Dr. Christoph WEBER  02637/2322 

24.11.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

25.11.  Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

01.-02.11. Dr. Günter SCHIRK  02620/3386 

08.12.  Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

09.12.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

15.-16.12. Dr. Christian KARNER  02637/2232 

22.12.  Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

23.12.  Dr. Christoph WEBER  02637/2322 

24.12.  Dr. Günter SCHIRK  02620/3386 

25.12.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

26.12.  Dr. Christian KARNER  02637/2232 

29.12.  DDr. Isabella WESSIG  02636/22190 

30.12.  Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

31.12.  Dr. Christoph WEBER  02637/2322 

 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 07:00 bis 19:00 Uhr an den angege-

benen Tagen.  

Die Nachtdienste (19:00 bis 07:00 Uhr) werden in ganz NÖ von Notruf NÖ (Tel. 

141) erbracht.  

Zahnarztnotdienst: 02620/2886 (Dr. Enzinger)  
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